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Übung KRISTALL 2001 der 6. Jägerbrigade in TIROL 

Wettersituation bietet Chance alpine Kompetenz zu beweisen 

Soldaten in Lawinenbereitschaft 

 

Im Rahmen der Übung „KRISTALL 2001“ fordert die aktuelle Wetterlage in TIROL 

die Soldaten der 6. Jägerbrigade. Bei der derzeitigen Wettersituation herrscht große 

Lawinengefahr! Auf der europäischen Gefahrenstufenskala bedeutet dies Stufe 4. 

 
Das Wort Problem kennen die Gebirgssoldaten der 6. Jägerbrigade nicht! Sie ersetzten es mit 

dem Wort Chance! Die aktuelle Wetterlage bietet den Soldaten die Möglichkeit ihre 

Alpinkompetenz zu beweisen. 

Obwohl das Vorarlberger Jägerbataillon 23 am Truppenübungsplatz Wattener Lizum 

eingeschneit ist, geht dort die Ausbildung weiter.  

Auch die Ausbildung des Jägerbataillons 15, das am Truppenübungsplatz Hochfilzen 

zusammengezogen wurde, verläuft planmäßig. 

Die Teile des Jägerbataillons 24 aus Osttirol berücksichtigen derzeit die Sperre der 

Felbertauernstraße Richtung Nordtirol. Für eine geplante Verlegung in den Übungsraum 

Kühtai wäre dabei ein großer Umweg in Kauf zu nehmen, daher werden genaueste 

Marschplanungen vorbereitet. 

Derzeit bauen Fernmeldesoldaten Telefonleitungen und verlegen kilometerlange Kabel im 

hochalpinem Gelände. Weitere Soldaten errichten Stellungen oder richten sich für den 

Übungseinsatz ein. In und um Kühtai wird fleißig gearbeitet. All diese Tätigkeiten werden 

begleitet und überwacht durch erfahrene Bergführer. Eine militärische Lawinenkommission 

beurteilt die aktuelle Lage und koordiniert den Einsatz. Dabei wird sehr eng mit den örtlichen 

Lawinenkommissionen zusammengearbeitet. 
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Das Kommando der 6. Jägerbrigade hat jedoch auch Vorbereitungsmaßnamen für einen 

reellen Lawineneinsatz auf Anordnung des Militärkommandos Tirol getroffen. 

Am Sitz des Brigadekommandos in ABSAM steht die Hochgebirgskompanie mit 70 Mann in 

Lawinenbereitschaft. Für diese Teile stehen zusätzlich 2 Transporthubschrauber für eine 

schnelle Verlegung in einen möglichen Einsatzort zur Verfügung. 

Auch in der Garnison LIENZ steht ein Lawineneinsatzzug bereit. Die Lawineneinsatzzüge der 

Garnisonen LANDECK und ST. JOHANN i.T. und die Ausbildungskompanie des 

Militärkommandos Tirol, stationiert in ABSAM befinden sich übers Wochenende in 

Rufbereitschaft! 

Im Falle eines möglichen Einsatzes würden diese Teile die Hochgebirgskompanie verstärken. 

Die Übung der 6. Jägerbrigade geht unter dem Motto „Alpine Kompetenz“ geplant weiter! 

 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Salchner, Major 
 


